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Alle guten Dinge sind drei! Durch den Beitrag von Bäckermeister Rudolf Hecht zur Geschichtskonferenz im 
Jahre 1986 in der vergangenen Woche konnte ergänzend Matthias Ziegert aus seiner Bilder-Sammlung ein 
historisches Bild, Datum auf der Rückseite der Karte vom 9. Dezember 1916, beisteuern. Diese über 100 
Jahre alte Karte hat mich veranlasst, einen ergänzenden Beitrag zur Naunhofer Bäckereigeschichte zu 
schreiben. Bei den acht genannten Bäckereien aus dem Naunhofer Adressbuch von 1901 befindet sich auch 
Alexander Rahm 1 in der Langen Straße. Im Grimmaer Adressbuch von 1909 wirbt mit einer schönen 
Geschäftsanzeige Bäckermeister Bernhard Rahm 2 für sein Geschäft in der Gartenstraße. Mit dem Kürzel:    
„K. Rahm“, Bäckerei Naunhof auf dem Planwagen, ist Bäckereiinhaber Kurt Rahm 3 gemeint, der die Bäckerei 
nach dem Tode vom Vater, Alexander Rahm, übernommen hatte. Im Einwohnerbuch von Grimma 1934 wird 
er als Bäckermeister 4 genannt. Somit hatten die Bäckerfamilien Rahm und Krah jeweils zwei eigenständige 
Ladengeschäfte gleichzeitig in Naunhof!              Mathias Bräuer 
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1  Adressbuch der Stadt Naunhof und Umgegend; Verlag Günz & Eule vom 1. April 1901, Seite 72,        
Bäcker: Ernst K r a h, Markt; Karl K ü n z e l, Gartenstraße; Franz S ö l l n e r, Mühlgasse;                          
Otto S c h i l l e, Lange Straße; Paul S c h m i d t, Grimmaerstraße; Alexander R a h m, Lange Straße;         
Otto R ö t s c h, Bahnhofstraße und Hermann Z e s e w i t z, Leipziger Straße. 
2   Adressbuch der Stadt Grimma von 1909/10, Geschäftsanzeiger der Stadt Naunhof, [388] Nr. 34 
3   Adressbuch der Stadt Grimma von 1925/26, Stadt Naunhof, [399] Nr. 37, 1. Spalte 
4   Einwohnerbuch der Städte Grimma, Brandis, Mutzschen, Naunhof, Nerchau, Trebsen, sowie der 
Nachbargemeinden von 1935, Stadt Naunhof, Seite 55, 1. Spalte 


